
» W I E  T I C K T D E R  O S T E N ?« 
30  J A H R E  T R A N S F O R M AT I O N S -
G E S C H I C H T E
VERTRETU NG DER FREI EN HANSESTADT BREMEN BEIM BU N D
H I ROSH IMASTR . 24  |   10785 BERLI N
DON N ERSTAG, 12. MÄRZ 2020  |   18 : 00 U H R

Z U K U N F
T S W E R
K S T A T T 
E I N H E I T



Vor 30 Jahren begann in Ostdeutschland und den Staaten Ostmitteleuropas die 
Transformation von der Diktatur zur Demokratie und von der Plan- zur Markt-
wirtschaft – mit nachhaltigen Wirkungen bis in die Gegenwart. Die Zeit unmit-
telbar nach dem Ende der kommunistischen Systeme war zunächst vor allem 
durch Hoffnungen, Euphorie und Optimismus, aber auch durch manche Be-
fürchtungen geprägt. 30 Jahre später wird der anfängliche Enthusiasmus viel-
fach von enttäuschten Erwartungen und Unzufriedenheit überschattet. De-
mokratie und Marktwirtschaft haben auch in Deutschland – vornehmlich in den 
neuen Bundesländern – merklich an Strahlkraft verloren, rechtspopulistische 
Parteien gewinnen an Zuspruch. In der als überwunden geglaubten Teilung 
Europas scheinen sich die Konturen einer neuerlichen Spaltung abzuzeichnen. 
Die Diskussionsveranstaltung nimmt das Jubiläumsjahr 2020 zum Anlass, um 
nach den Ursachen für diese Entwicklung zu fragen und die Folgen der Trans-
formation in Deutschland zu diskutieren.
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Begrüßung:		 Dr. Robert Grünbaum  |  Stv. Geschäftsführer der 
		 Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
Impulsvortrag: 		 30 Jahre Deutsche Einheit – aktuelle Umfrageergebnisse 	
		 und Trends
		 Dr. Thomas Petersen 
Podium: 		 »Wie tickt der Osten?« Fortschritte, Rückschritte 
		 und Chancen
		 György Dalos  |  Historiker
		 Lorenz Maroldt  |  Chefredakteur von DER TAGESSPIEGEL
		 Dr. Thomas Petersen  |  Institut für Demoskopie Allensbach 
		 Annette Simon  |  Autorin, Psychoanalytikerin
		 Marco Wanderwitz, MdB  |  Beauftragter der Bundesregierung 	
		 für die neuen Bundesländer, Parlamentarischer Staatssekretär im 	
		 Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
Moderation:  		 Dr. Jacqueline Boysen  |  Journalistin		

Die Diskussion bildet den Abschluss der Tagung »1990 — 2020: Transformations-
prozesse in Deutschland und Ostmitteleuropa – Bilanz und Perspektiven«.
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